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Bezirk der K önig lich en Regierung zu Da nig. 5 


König l. Provinsial⸗Intelli gen 3. K omtdir, im Poſt „Loba 85 
Eingang p la utzengaſſe M 335. 


No. 278. Mittwoch, den 27. November 1839. 
5 An ge mie lb 4% Ser e m d e 
Angekommen den 25. Robember 1339. ee 
Die Herren Kauflzute A. Leucht aus Erfurt, Langewiſch aus Eldenau, C. 

Dablmann aus Elbing, log. im engl. Haufe. He. Kaufmann Grimm aus Lachaun 

“de Fonds, log. in den drei Mohren. Herr Kaufenaun Hennings aus Neuftadt, 

log. im Hotel d'Olira. Herr Kaufmann Lewy aus Rummelsburg, log. im Hotel 

de Thorn. 33 f N > 
AVERTASSENMENTS 

1. Der "Land; und Stadtgerichts Rath Rift au Daszig und deſſen verlobte 

Braut, das Fräulein Machilde Baum, kaden vor Eingebung ihrer Ehe mittelſt ge⸗ 

richtlichen Vertrages bom 9. d. M. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwer bes 

ausgeſchloſſen. > E i 

Martenwerder, den 19. October 1839 a 
: Boönigl. Oberlandes Bericht. 

2 Es wird hiedurch bekanzt gemacht, daß der Heusdiener Gottfried Herr⸗ 

mann und deſſen Ehef au Heinrlette geb. Kath innerbald 2 Jabren⸗ nach ger 

ſchloſſener Ehe, die Abſonderung der Güter nach F. 392. A. L.⸗R. II. 1. ins An ⸗ 
trag gebracht, und ſolche gerichtlich erklärt haben. f BE BE 
Danzig, den 21. October 1839. ö Zu 

Königliches Land- und Stadtgericht, 5 a 2 


* 
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3 Es wird hie durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß der Wöstcherge 
ſell Carl Zorn und deſſen Ehefrau Wilhelmine geborne Buch, innerhalb 2 Jah⸗ 
ren nach geſchloſſeuer Ehe nach §. 392. des Allgemeinen Landrechts II. 1. die Ab⸗ 
ſonderung ker Güter in Antrag gebracht und ſolche gerichtlich erklaͤrt haben. 5 
N Danzig, den 21. October 1839. a ER 

Königliches Sands und Stadtgericht. 


4. Der Wirthſchafts⸗Jnſpector Edwin Zerrmann Döbler zu Rutzau und 
deſſen Ehefrau Clara Malving geb. Weſtphal, haben durch den dor Eingehung 
der Ehe am 5. v. M. gerichtlich geſchloſſenen Vertrag die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen. = Se 
Putzig, den 6. November 1039. a ö 
 Röniglibes Land- und Stadtgericht. a : 


5. Die Lieferung der Bureau⸗Bedürfulſſe pro 1840 für das hieſige Polizei, 


Directoriam an Papier, Dinte, FJederpoſen, Lack, Blel⸗ und Rothſtiften, Bindfaden, 


Talglichten, Breun⸗Oel und Lampendochten, ſo wie die Leiſtung der Buchbinderar⸗ 
8 Senn Mindeſtfordernden uͤberlaſſen werden, und iſt der diesfaͤllige Lizitations⸗ 
Termin auf 5 a 
85 den 7. December d. J. Vormittags 11 Uhr 
im hieſigen Polizei⸗Hauſe angeſetzt. : 

Lieferungsluſtige werden hiermit eingeladen, alsdann im Afgemelnen Bureau 
zu erſcheinen und ihre Offerten abzugeben, auch Proben von denen zu liefernden 
Schreib⸗Materialien vorzulegen. 8 

Die Lieferungs bedingungen find taͤglich in der Polizei⸗Regiſtratur einzuſehen, 
wo auch der Bedarf bekannt gemacht werden wird. . 

Danzig, den 8. November 1839. f a 

BES Königl. Landrath und Pofizei-Director 

x 0 DE Leffe. ra 1 

Entbindung. V 
Heute fruͤh wurde meine Frau von einem gefunden Sohne gluͤcklich ent 
: D. W. Neander. 


6. 
bunden. 5 
Danzig, den 26. November 1339. 5 RT 
n)... ET er DR € © Be x = 
7. Den 25. d. M. Abends 514 uhr entſchlief zu einem beſſern Erwachen mein 
mir unvergeßlicher Gatte, der hitſige Stadt, und Gerichts⸗Exteutor Jacob Michael 
Kinder an den Folgen der Bruſtwaſſerſucht, in feinem 61ſten Lebensjahre. Dieſes 
> zeige mit betrübtem Herzen, und bittet um ſtille Theilnahme, hiermit ganz ergedenſt 
an A die hinterbliedene Gattin und feine Schweſter, 
Pflege ochter und Schweſterkinder. 


A 


8°. Eine Erzieherin, welche die französiche Sprache geläufig ſpricht, in den 


355 
Ans eigen. . 
Wiſſenſchsften, Zeichnen und der Mufik unterrichtet. wünſcht eine ihren Faͤhigkeiten 
angemeſſene Stellung zu finden. Verſirgelte mis D. 1. bezeichnete Adreſſen nimmt 
das Intelligenz Comtoir an. re 


. Das Vermiethungs⸗Bureau, Jopengaſſe W560, 


empfiehlt ſich dem geehrten Publikum beim bevorſtehenden Wechſel der Dienſt boten. 


10. das Backhaus dor dem Legenthor, dicht an der rothen Brucke, nebſt 
Hofplaß und Stan» Gebäude, feiner Lage wegen auch zu manchem andern Ge⸗ 
werbe geeignet, iR billig zu verkaufen, allenfalls auch zu vermiethen, und kann jetzt 
gleich, oder zum 1. April 1840 bezogen werden. Näheres Johannisgaſſe 1389. 
Fab 9o00e28999s5 0900990 P 28 899000000 
© 11. Meine Wohnung habe ich nach der Schmiedegaſſe W 295. verlegt. G 
„ Et 5 Dre. v. Sippel, 

0 i prakt. Arzt, Wundarzt und Geburttzhelfer. 
P 


12: Das auf den 27. d. M. beſtimmte Konzert 


in der Reſſource zum freundſchaftlichen Verein muß wegen unvorhergeſehener Hin⸗ 


derniſſe AUsgeſetzt bleiben, dagegen findet Freitag, den 29. d. M. Liedertafel 


mit Damen ſtakt. 5 BR 
3%ͤͤͤ 5 ’ 
13, Ein goldener Trauring, E. K. 1838 gezeichnet, iſt verloren. Der ehrliche 


Finder wird gebeten ihn Langgarten M 228. gegen eine angemeſſene Belohnung 


gefaͤlligſt abzugeben. 5 a a 
N Ich bin Willens den 3. Januar 1840 Nachmittags 2 Uhr, 
8 den Victual⸗ und Kraͤmerladen zu vermiethen, auch Wilhelmshof 
ſelbſt auf Leibgeding oder Verkauf, an den Meiſtbietenden zu ermitteln; der jaͤhrli⸗ 
che Miethsertrag iſt 764 Rthlr. Die naheren Bedingungen ſind zu erfahren beim 
Beſſtzer daſelbſt. N N \ 


15. Fir die Aachener & Münchener Feler⸗Verſiche⸗ 
rungs⸗Geſellſchaͤft werden Verſicherungen auf Gebaͤude, Mobilien und 


Wannen, wie auch auf Einſchnitt ꝛc. auf dem Lande, 


zu billigen Praͤmien geſchloſſen, und die Policen darüber ſofort ausgefertigt durch 
den Haupt⸗Agenten 5 G. A. Fiſcher, ’ 
Breitegaſſe M 1145, 
6) were 
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5 


= Wer einen leichten ein ſpaͤnnigen⸗ Spazier⸗Wagen zw vermiethen 
es geſonnen iſt, beliede Adreſſe nebſt Bedingungen in der e 
G0 föuchdrndkerei, Jopengaſſe, abzugeben. „ 


7. Berliniſche Lebens⸗Verſicherungs⸗ Geſellſchaft. 


Die oben genannte auf ein Aetien⸗Capital von Einer Million Thalern ge⸗ 
gründete Geſellſchaft, welche im ſteten Wachsthum fortſchreikend, gegenwärtig faſt 
ee Millionen Thaler für circa» 2600 Perſonen gezeichnet hat und den bei ihr 

Verſicherten nicht nur ſtatutenmaͤßig beſondere Vortheile, ſondern auch durch die ler 
oe Oberaufſicht des Staats, vorzugsweiſe Sicherheit gewäh: t, ladet zur 
fernern Theilnahme durch Lebens ⸗Verſicherungen ergebenſt hiemit ein. — 

Die Zufäge zu den Statuten, nach welchen dem Empfänger des zur Zah⸗ 


lung kommenden verſicherten Kapitals freiſteht, ſtett des Letztern, ſofort zahlbare 


oder aufgeſchobene ledenslängliche Renten zu wählen, werden jetzt mit dem Ge⸗ 

ſchaͤftsplane der Geſellſchaft durch die Agenten derſelben ausgegeben und den bereits 

Verſicherten bei ihrer naͤchſten Prämtimahlung mit dehünbigt werden. 
Berlin, den 20. November 1839 


Direction der Berliniſchen | 
Lebens: Verſicherungs⸗ Geſellſchaft: 


Lobeck, General⸗Agent⸗ 
Vorſtehende Bikauntmachung beehte ich mich, mit dem Eiſuchen um gef IE 22 
lige Werückſichtigung⸗ daſdben, hien hne Kennt des Publikums 


zu bringen. G. Siſcher, 
Haupt Agent. 
au 8 Spitzen werden zu⸗ un geſucht Langenmarkt N 445,2 
5 0 
9. Wer auf Niederſtadt oder in der Nähe Danzigs einen kleinen Backofen 
10 vermlerhen hat, wird gebeten verſiegelte a unter Hats 6. im Intelligenh⸗ 
Comtoir abzugeben. | 


20. 5 Tih are Bee Los hen ung. es iR am 25, d. M. ein-blauer 
Leinwandbentel mit 23 Thaler in LE Thalerſtücken auf dem Wege von der Dre⸗ 
hergaſſe nach der Heil. Geiſtgaſſe verloren: worden. Der ehrliche Finder wird ge⸗ 
beten gegen obige. Belohnung es Frauengaſſe 900, abzugeben. 


2 Der Elgenthümer eines“ ſich eingefundenen brannen Hühnerbundes kann 


denſelben genen: 1 der r Sutterfalken und eee abholen laſſen, 
Peterſilienzoſſe M 1479. 


ver mie b un gte n. 85 


22. | e east W 784. find: 2 u gleich zu vermiethen 


— Ur — 


23. Frauengaſſe M 900. iſt eine Vorſtube billig zu vermiethen. 5 = 
24. In der Langgaſſe find 2 Stuben, nach der Straße gelegen, vom 1. Die: 
zember c. ab zu vermiethen. Das: Nähere wird: das Koͤnigl. Int. Comt. nachweiſen. 
Lt de er ger ich e Anzeigen. : 

28. Bei mir iſt vorraͤthig: . 5 en 

Rante mit Familie, 
auf der Berlin⸗Potsdamer Eiſenbahn. Nebſt Geſpraͤchen über die Berlin⸗Saͤchſiſcht 
Eiſenbahn. Geheftet 77% Sgr. N BE 03 

2 52 9 rn * 8 
c L. G. Homann s 

Kunſt, und Buchhandlung, 
f 5 Jopengaſſe e 598. Be 
26. So eben erſchien in der lahnſchen Buchhandlung in Berlin, und iſt bei 
Fr. Sam. Gerhard, eanggaſſe Ne 400, für 5 Sgr. zu haben: 
Odeum. Eine Auswahl von ernſten und launigen Sedichten, welche ſich“ 
zum Vortrage in geſelligen Kreiſen eignen von A. Cosmar: Neue Folge. he 


Iiſtes Bändchen... 
Saben zu verkaufen in Dan; bg. 
Mobilia oder bewegliche Sachen!: f 
27 § d Trocknes Jadenholz wird verkauft gen € teindamm e 303. em} 
9o909e8.90.,e89099e0e00.e000.se0e.we@N 
©: 28: Von dem beliebten Taback, „Wappen von Amsterdam““ und '® 
ode Tabaks -Doos“, „sind mir die fehlenden Nummern gesandt wor- 6 
den, welchen ich hiemit empfehle, H. A. Harms; Langgasse No. 529. 
29. Weiße Tafelwachslichte und Epemacetifiäte, ſo wie ale Sor, 
ten weißen und gelben Wachsſtock, empfiehlt 25 \ 
SER ee pr C. G. Gerlach) Langgaſſe NE 379. 
30 Die ſe fehr lune erwarteten großen Calharinen⸗Pflaumen 
dat ſo eben erhalten, nad empfiehlt in J Kiſtchen und einzelnen Pfunden ſehr billig 
i Gottlieb Graͤske, Langgaffe, dem Poſthauſe gegenüber. 
31% Gute Numfücde ſtehen Pfefferſtabt N 121. zu verkaufen. = 
32. Aunkerſchmiedegaſſe im Pollackchen / ſinderuſſiſche Talglichte mit Wachs dochten 
pro POT Sgr. zu haben. „„ f 


1 
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3. Wein Lager Dresdner Dampf⸗Chocolade in dure 


neue Sendungen wiederum vollſtaͤndig aſſortirt und erlaube ich mir auf die figurir⸗ 
ten Gegenſtaͤnde beſonders aufmerkſam zu machen. Gleichzeitig empfehle ich eine 


Auswahl, ſauber und elegant gearbeiteter Stickereien, 
serigidene Galanterie⸗Waaren und Nürnberger Spielſa⸗ 


chen z moͤglichſt billigen Preifen. . a 
= E. A. Brauer, 


Papier Handlung, Schnüffelmarkt W 719. 


. = Zur Delicateß gemäſtete Kalkaunen, ſind gegen Quittung pro 
345 W Stück 2 Rthlr., zu haben Riederſtadt Wilhelmshof. 
35. 9 Einem geehrten Publikum mache hlemit die ergebenſte Anzeige, daß mir 
tine neue Sendung vorzuͤglich feiner moderner Hut-, Hauben⸗ und Ball» Blumen 


(beſonders in Sammet) eingegangen iR, und bitte Dasſelbe um gütige Abnahme. 
8 N 


A. Viegut, Frauengaſſe N2 832. 


85 Die in Concerten mit Beifall gesungenen Lieder: von Lachner 


„das. Waldvöglein“ mit Pianof. ä 10 Sgr., gesungen von Frl. Hoffkun „„ 


Rungenhagen’s Lied „das eigne Herz“ und Lortzin's Lied a. d. Oper „Zuar 


und Zimmermann“ à 5 Sge., gesungen von Herrn Zschische, ist wieder 


zu haben bei ER. /A. Nötzel. 


2. Bee Sorauer mise Tafel- Wachs-Lichte, 4, 5, 6 u. 
8 Stuͤck pro U, empfehlen zur gefaͤlligen Abnahme 5 : 
a C. A. Sack & Co., Hundegaſſe NE 285. - 


ee Schoͤne trockene Schotenkerne find a 20 Sgr. pro U zu haben Hakelwerk 


M312 
39. Fleiſchergaſſe N 121. werden noch von den Pr. Rönigborfer Rüben zu 


dem bewußten Preiſe die Metze a 3 Sgr. und den Scheffel a 1 Rihlr. 10 Sgr. ver⸗ 


kauft. 5 3 5 i 8 
29. Ein 2ahüriges Kleiderſpind 415 Rthlr., 1 Küchenſpind mit Glasthüren 3 


Athlr. 20 Sgr., 1 Eßtiſch für 12 Perſonen 2 Athlr. 20 Sgr,, ſteht Frauengaſſe 


NE 874. zu verkaufen. 
TE Immobilie oder unbewegliche Sachen. 5 
41. Motbwendiger Verkauf) 

Das zur Brauer Friedrich Jacod Stolleſchen 


Concurs-Maſſe gehörige 


Grundſtück, und zwar das Holzfeld auf Langgarſen, an der Moftlau, beim polni- 


} 


— 
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ſchen Hafen, beſtehend aus 17 ganzen, und 7 halben Holzraͤumen Nre. 1 — 24 
nebſt den Antheilen an den Pertinenzien des Brauerraumes, unter der Servis⸗Num⸗ 
mer 25. und AG 14. des Hypothekenbuchs, abgeſchuͤtzt auf reſp. 2131 Rthl. 3 Sgr. 
4 Pf., und 502 Nhl. 8 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingun⸗ 
gen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll a a f 

5 den 23. Januar 1840 Vormittags 11 Uhr 
in oder vor dem Artushofe berkauft werden. f 


Königl. Lan d⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 5 


42. Zum Verkauf des Grundſtücks in der Langgaſſe IE 369, durchgehend 
Hundegaſſe e 353. der Servis- Anlage, und AZ 46, des Hypothekenbuchs, für 
welches in dem am 15. d. M. angeſtandenen Licitalious⸗Termin 7000 Rthlr. ges 
boten worden ſind, ſteht der Schlußtermin auf . 
Freitag, den 29. d. M. Nachmittags von 3 bis 4 Uhr, 5 
an Ort und Stelle an, zu welchem Kaufluſtige hiermit eingeladen werben. \ 
8 5 J. T. Engelhard, Auctionator 


Wechsel und Geld- Cours. 
SER Danzig, den 25. November 1839, 


— CCC ˙ » 

Briefe. Geld. 72 7 ausgeb. begehrt, 

iSilbrgr.] Silbrgr. . „„ . 
London, Sicht: „ redriebse, 
= i e 200 f JAugusid’or.. . 168 
Hamburg, Sicht. Ducaten, neue — [97 
— 10 Wochen dito alte en 97 


Amsterdam, Sicht, Kassen- Anweis. Ruf — 


EE 
Berlin, 8 Tage. 


1 


Fe 


e 


— „2 Monat. 994 
Paris, 3 Monat 
5 Warschau, 8 Tage 100 


2 Monat. 


ö Schüffs Rapport. i a 
Den 19. November angekommen. h 
J. G. Banfelow — der Adler — Jerſey — Sallaſt. Al Gibſont. 8 
I. Carling — George — London — Bali. T. Behrend een N 
M. Pahl — Allianz — St. Petersburg — Stuͤckgut. Rheederel, 
©. Falkner — Liberty — Montrofe — Ballaſt. Ordre. - 7 
D. Webſter — Aylesford — Lübeck — Ballaſt. Th. Behrend & Co. 


1 


t 
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Swenſen — Tborborg — Stockholm — Eifen. "Bere & Co. 
H. Kramer — Jund — Hamburg — Stückgut. E, H. Panfır. 
Zielcke — Eduard — Liperpool — Salz. Rheederei. ER 
H. Riemeck — Spfeulatſon — Neweaſtle — Kohlen. ‚hrederei, 
N. F. Strey — die Biene — London — Ballaſt. Ordre. f 
„H. L. Wilke — Archibold — Cherbourg — —— 


E 
G 
ea) 
C 
N 
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Wind N. O. 
Den 20. November angekommen. f 


M. Nectzke — Prosperite — Liverpool — Salz. Rbeederei. 
W. Hoppenratb — Fortuna — St. Petersburg — Stückgut, Rheederei. 
RE Geſegell. 
H. Roſe — Marwood — London — Getreide. 
H. F. Wübbeng — Pr. Altje — Amſterdam — Getreide. A 
E ER Wind S. O. 
Den 21. November Richts paſſirt. 
® ; Wind „Süden. 
5 Den 22. November angekommen. 
J. J. Jantzen — der Lachs — ‚Liverpool — Salz. Rheedexei. 
5 2 Geſe gelt. 5 N 
I Loppa . — Adam Clark — London — Getreide. : 
a Sr > Wind Südes 
„Den 23. November nichts paſſirk. 2 5 
a - 8 = Wind Norden 
5 . er & f 8 5 
Sp 
= 
N * — 
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